
lausxdepkschen 
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lche Rein-nisten erklären sich 
für eine Revolution. 

II Vanglmu’5 Rcdc ans der 

Konserrnz ocr smtlzviikccn 

FDer Zar reist mich Tanzig ab. 

D e u t s ch l a n d. 
Berlin, 11. Zept. 

Die Berliner Börse war nach dem 

stimmte auf McKinley die einzige, an 

welche-r amerikanische Papiere gehan- 
delt wurden. Wie mir gut unterrichte- 
te Finanzmänner versicherten, wurde 

einzig und allein durch diese besonnene 
«" ltung der Berliner Börse eine dro- 

de Panil in amerikanijchen Wer- 
then verhindert, und das sei um so hö- 

zr anzuerkennen, als es ja an der 
ew Yorler Wall Street selbst leicht 

kriseltr. 
FeldmarschallGraf v.Waldersee wird 

morgen in der Privatllinit des Profes- 
sor-s W. Ebsdein in Göttingen, der zu- 

, zieich Leiter der dortigen Universitäts- 
linik und Polillinit ist« eine längere 

« Kur anfangen, die ihn von kleinen, in. 
Eli-tun sich verstärkt habenden Leiden 
vollständig kuriren soll. 

»Laborernus", das neueste Dramck 
Björnsons, dag, wie wir bereits ge-« 
meldet, im Berliner Theater ohne Er- 

IF über die Bretter ging, hat im ; 

träge-m Residenz-Theater nur einen 
bestritenen Achtungserfolg erzielt, 
fand aber in Stuttgart etwas freund- 
lich-se Ausnahme 

« Der bekannte Nadfahrer Arend hat 
hier das größte Rennen gewonnen und 

TTE alle sein-e Konkurrenten nach Iangeni 
und heißem Kampf: getchkagen 

Es- handeJe fut- um den Urcßen 
Preis von Deutschland der auf der 

Radrenndahn des Kuriäkitendaknmes 
zum vierten Male zur Entscheidung 
kenn. Sieger in den Vorfahren waren 

Anat-, Seidl und Jaequexin, die auch 
dieses Mal alle drei in Konkurrenz 
traten Der Hauptanziehungspuntt 
lag in der abermaligen BegegnungW. 
Amws mit dem lestjährigen Welt- 
meistetschafisfahret Th. Ellegaard, 
vor dem der Hannoveraner in letzter 
Zeit sich nicht allein in Friedenau, son- 

s dem auch inKopenhagen beugen muß- 
te. Mit einer Reihe belgischer, italie- 
Ujschkk und fast sämmtlicher deutschen 
und österreichschen Fahrer stand der 
Große Preis sowohl in Quantität als 

auch in Qualität in Nichts denen fei- 
ner Vorgäner nach. 

Die »Bossische Zeitung« sagt: »Mit 
dem kolossalen politischen und indu- 
striellen Aufschwunge, den die Ber. 
Staaten in den le ten fünf Jahren ge- 
macht haben, ist r Name McKinley 
unttennbar verbunden. McKinley ist 
keine geniale, Alles mit sich fortreißen- 
de Persönlichkeit, sondern nur der er- 

wählte Fahnenträger auf dem Wege, 
due das Volk ihm zeigte. Seine poli- 
tische Bedeutung bewährte sich jedoch, 
indem er die ihm angewiesene beschei- 
dene Rolle mit Tüchtigkeit und Gewis- 

haftigteit dank-führte Hierbei kam 
ein HauptVerdienft zur Geltung: Er 

verstand es, deraltete Grundsätze III 
sord zu werfen und die natürlicheEnt- 
wickelung der Dinge nicht zu hindern. 

Die »Kreuzz«eitung« sieht in dem 
Präsidenten die Verkörperung des 
energiichen und nur seine eigenen Jn- 
tevessen berücksichtigendeanteethnins-, 
den thatträftigen Vortämpfer desPrw 
Mtionismns und Jmperiatismus, ei- 

st nen Mann. der zwar keine eigenen 
eoßen Ideen entwickelte, der aber in 
einer Wällenstraft und seinem ruhi- 

gen Zie·ZEI-exr-uf:,tfein sich zu einer genoss- 
sen Grofze aufgeschwungen hat. 

Berlin, 11. Zent. 
Tie in den Mem Bester skeifnnsen 

circulirende Nachricht, Trxfz Der Ftaisec 
Wilhelm sich mit einem Anrell In die 
Botschafter der Mächte gewandt habe, 
in welchem diese aufgefordert werden, 
dahin zu wirken, daß Maßregeln zur 
Unterdrückung des Anarckvistnus ge- 
troffen» werden, bestätigt sich nicht. 

Man glaubt auf der amerikanischen 
Botschaft d ß die Einwanderungs- 
Gese e verschärst werden würden, um 
die undeöreoierung in den Stand zu «· 

’seyen, auch unliebsame politische Ein- 
wanderer zurückweisen zu können. 

Das Attentat wird allgemein hier 
als ein anarchistisches angesehen, daher 

« 
die Frage wieder aufgeworfen, wie der 

,- nichts achtenden Anarchistenbande zu 
begegnen sei. Da ist hier ein beach- 
Umgswerther Umschlag" eingetreten. 

; M es früher nur conservative Und 
·."-;« 

«" 

»Es sden rechten Flügel der Nationalli- 
beseelen heransireifende Blätter, welche 

! W mit dem Gedanken von Ausnahme- 
Ispgstegeln gegen die Anarchisten ver- 
M machten. so erwarten heute ent- 

liberale Blätter strengere Nu gegen den Anarchismus. 
Großbritannien 

London, 11. Sept. 
I tungen behandeln noch im- Mthlich den Mordangriff auf « 

Präsidenten MeKinley und die 
kiicht Gefahr 

M der Eröffnung der Konserenz 
"Wliken in New Castle hielt 

Abend Cardtnal Baughan eine 
werthe Ansprache. Er er- 

die Mholiten sich auch-Katha- 
nennen römische Katholiken. 
mater-, aber vor allem-katho- 

« Der Cardinal kam sodann aus 
Mir-uns des Königs in pen- 
— 

IT 

I 

—I 
L 

Regierungs-Ein Er sagte, daß das 
Lanf- davon überzeugt sei, daß deti 
König ein Protest-unt sein müsse, weils 
der König ter Rezigion der Weg-theils 
seiner Unzerthanen angehören sclleJ 
Die Katholiten fänden auch leine 

Schwierigkeit darin einem protestanti- 
schen Könige ihre Huldigung darzu- 
bringen. Darin seien die Kathoxiten 
sehr liberal. Das latholische Be gien 
habe einen Proteftanten aus denThron 
und eine Beleidigung für drei Viertel 
der gesammten Christenheit Sie sei 
eine Schmach. Indessen treffe die 
Schuld nicht den« Könia der niemals 
bigot gewesen sei. Tspn eine konfes- 
sionelle Erklärung ak«H 577 werden 
Müsse- so Möge der König s:.;e:1 daß 
er Vrotestasspt sei. 

Der Earl von Selborne. erster-Lord 
der Admiralität hat dem amerikani- 
schen Botschafter Joseph E. Clioate 
eine Beileidsideucjche gesandt. 
gesetzt und 16,000,000 deutsche Katho- 
liken Teim ihrem protestantischen Kai- 
ser ebenso ergeben wie seine protestans 
tischen Unterthanen oder die, welche 
gar keine Religion hätten. 

Für die Katholiten sei es kein Vor- 
theil einen latholischen König zu 
haben, da der englische König nicht 
absolut sei. Sie müßten zuerst das 
Unterqu bekehren- 

Jn der nächsten Sitzung würde viel- 
leicht das erlarnent fiir immer die 
Stellung des Christenthumg im Lande 
entscheiden, wenn der Unterricht lin 
der Reliiiond in den Mittelllassen in 
»den Schrei-tosen« geworfen würde. 

Die Erklärung des Köniag in sei- 
nem Throneide sei eine Blagpbemie 

D ä n e m ar k. 
Kopenhagem 11. Sept. 

Heute Mittag kamen hier vonSchloß 
Frevensborg der Zar, seine Gemahlin 
und Kinder-, das englische König-spann 
die Könige von Dänemarl und Grie- 
chenland und 28 Prinzen und Prinzes- 
sinnen mit einem Extrazuge an, und 
nahmen sodann auf der taiserlichen 
Yacht »Standart« ein Frühstück ein. 
Darauf begaben sich alle an Bord der 
kaiserlichen Yacht »Polarstern«, um 

der Zarin Lebeonl zu wiinschen. Der 
»Standart« fuhr hieraus mit dem 
Zaren unter dem Salut der Kriegs- 
schifse nachDanzig ab. Die Zarin fuer 
mit ihren Kindern auf dem »Natur- 
stern" nach Mel. Später wird die 

Zarin wieder mit ihrem Gatten zu- 
sammen nach Frankreich gehen, aber 
die Kinder werden die Reise nicht mit- 
machen. 

F r a n k r e i ch. 
« 

London. 11. Sept. 
Eine Spezioldepefche aus Monti- 

ceau les Mines meldet, daß einige: 
hundert Besen-isten welche heute aus 
den Manövern zurükehrtm, in ihren 
Uniformen unter dem Absingen des 
Gesanges der Jnternationale und an- 

derer revolntionäxer Gesänge in die 
Stadt marschirtm Eine Abtheilung 
Gendarmerie suchte die Reservisten zu 
zerstreuen, diese aber grifer die Gen- 
darmen mit ausgepflanztem Bajo-’ 
nett und unter Hochmfen auf die 
Anarchie und die soziale Revolution 
an. Die Gent-armen wurden zer- 
streut und die Soldaten hielten hier- 
auf eine Massenverfaknmlnng, in 
welcher eine Resolution zu Gunsten 

sinkt Nevolution angenommen wur- 

e. 

Paris, 11. Sept. 
Es wird in offiziellen Kreisen er- 

wartet das jetzt da der Turdini·5dke 
»chad-neriap«n1rruch durch direkte 
Verhandlungen zwischen dem Ki äger 
und de m orte geichl ichtet worden ist, 
der »Tai-T Mr Türkei Frankreich ersu- 
chen .-; I- Tsiolomatifchen Beziehun- 
gen Annehmen Frankreich 
wir: « »s: Trs chin Vorschlag zu- 
rii s« E Enge der Lorando’sche 
Falk I s 75 E ikrn eine etwa vier- 
ma. T· « 

« » 

se Handelt, nicht zu- 
fried« — ·-«««s- i rvYe: ist. Solange 
dies n :" in ird der französi- 
sche B; i .«·«-: ita tis nicht wieder 
nach KII «- VI Lriisibren 

Dies-Js- :"n:..e-.n!rrnrnen dss Sul- 
tans in Bessers »i: kranziisiichen An- 
spräche «fk TM Dkssssiiel eine Folce der 
von FMJ Mk ers-Nenn Verfügung 

;die alle its-« 4721 ki. ne des Landes 
fvertveifL »Das Pest-ei wurde eiliche 
Tage lanc- aeheim geb-alten m der Hoff- 
nung, daß der Sultan, der von feinem 
Erlaß selbkiveritändlich unterrichtet 
war, den Wink mit dem Zaunpfahl 
verstehen und darnach handeln würde. 
Da dies nicht geschah io hatte die Ge- 
duld der französischen Regierung ein 
Ende und gestern erhielten Feridun 
Ben, der Chef der isirkilchen Polizei in 
Paris, nnd ein anderer Spion, den Be- 
fehl, Frankreich zu verlassen. Heute 
erst-lade nun die Bekanntmackmng daf- 
der Sulian die Turbinksche Forderung 

erfäsi habe. 
T ü r l e i. 

Konstantinopel,11 Sept 
Der Vizeadmital Foil Pafcha Chef 

des Generalstubez der Admiralität, ist 
auf einer-c britischen Dampfer nach 
Malta entflohen. Er hatte ein Me- 
morandum an den Sultan gerichtet in 
dem er diesen wegen der Mißtvitth- 
schaft m der Flottegm heftigiangriff Aus 

Zu urcht vor den Folgen eseä Zähnen 
chrittes hat er vie Flucht ergriffen. 

Sein Eigenthum wurde eingezogen 
C h i n a- 

Vefmg 11.Sevt. 
Der Prinz Ching und Li Hang 

-· ". »- 
--- --..--- 

F —- 

Thcng haben dein Gesandten Conger 
ein Schreiåen gesandt, in dem sie in 
warmen Worten ihr-Bedauern über den 
Mordanfall auf den Präsidenten Me- 
Kinley aussprechen, Prinz Ching wird 
den Hof ersuch«n. zu dem selben Zweck 
ein Edikt zu erlassen. 

A f ri t a. 

London, 11. Sept. 
Dr. Krause, der frühere Polizeikn- 

spetior von Johannesdurg, wurde heu- 
te von Neuem in dem Polizeigerichte 
von Bow Street vorgefiihrt. Es wur- 
de dem Verhafteten mitgetheilt, daß 
gegen ihn ein Berhaftsbefehl in Trans- 
vaal ausgestellt sei, in dem er des-hoch- 
verraths und der Aufreizung zum 
Morde beschuldigi werde. Der Ber- 
:·7-.»idiger des Dr. Krausr. Sir George 
Le"ris?. erklärte fein Befremden daru- 
der, Its sgen den Dr. Krausk, welcher 
si sei Monaten in England ais 
Kriegsgefan »Ist befinde· der auf Eh- 
renwort freigcmssen fei, ein Haftbefehl 
in Transvaal und für Thaien ausge-. 

ellt sei, die in England ausgeführt; 
eien. Der Vertheidiger stellte ferner! 

die Frage, wie Jemand, der nicht bei-l 
tischer Unterthan sei, des hochoerraths 
beschuldigt werden könne. 

Der Fall wurde bis zur Ankunft der 
gerichtlichen Papiere aus Transvaal 
verschoben. 

Kitchener hat aus Pretoria fol- 
gende Tepefche gesandt: Seit dem 2. 
September haben die verschiedenen 
Abtheilungen gute Resultate erzielt. 
Es wurden je 67 Bnren getödtet und 
verwundet, 348 zu Gefangenen ge- 
macht und 167 haben sich ergeben 
Ferner wurden 179 («"-emc«"«-re, GJ 211 
Patronen MUO Pferde nnd- list-« 
Stück Nindvieb genommen 

Tie Leere in der slcwfolonie sei 
unverändert aufer dei; Ostsee-:- Com- 
mando, wie gemeldet Hänge-n kei. 

M a r o i i o. 

Mike-n, Il. Sept. 
Aus Tangex rot-o gel:ieidet, daß sich 

der Sultan .Veigeri, Ue Bestimmungen 
der Condentien a- zzminrem welche 
ein Spezialgesunxiee rn- Juni in Lon- 
on mit ji«-irr Lirxsktzswnc Wicht-Iß 

Nur die früher krick-: erlaukte Ausfahr- 
von Kartvfseln nnd Gerniiien ist jetzt 
gestattet Das- ifi aber nur eine Be- 
stimmung des abgeskidicssenen Vertra- 
ges. Man glaubt desshalb auch nicht 
an die Versicherungen der Freundschaft 

xür England, mit welchen sein Abge- 
andtee bei seinem letzten Besuche in 

London nicht geiztr. 
Jrn Innern des Landes nehmen die 

Witten zu. Jn manchen Gegenden 
besticht Vollfxirndige Anarchie. Der 
Minister des Ileußetn glaubt, daß die 
im Mai sent-Zähnen spanischen Kinder 
getödtet seitn Die spanische Regie- 
rung verlor it von dem Sultan iiir die 
Wegfüheunki dem Tage derselben go- 
rechnei bis kxsickssiskn Tonneritckg iiighes 
sLOOCL Jl» Dcnnetitaq will die spu- 
nische Ren-emsig weitere Maßregeln- 
ergreiien, indessen scheint sic- iich über 
die Natur derselben noch nicht klar zu 
sein. 

Keine-dav — i 
Wooditock, Om» li. Zevt j 

Jn einem Eisenbahnungliick in der 
Nähe der Siadt kamen vier Persknen 
um's Leben. wovon zwei verbr:r:nlsn. 
Außerdem iii noch eine Person tädxljch 
verwundet 

Vancouvcr. U. Sept. 
Jm ösilichenBritiich-Kolumbien und 

in Alberta ist eine bisher unbekannte 
Krankheit unter den Pferden, Schwei- 
nen und dem Rindvieh aufgetreten. von- 
der s chätzungsweise 15,000 befallen sein 
sollen. Die Krankheit ähnelt in ihrem 

iBeginne derJnflnenza, ist aber heftig..s 
nnd nimmt einen schnellerm Verlauf· 

Das Ackerbamninisteriurn in Okta- 
wa hat 2 Thieeiirzte abgesandt« die die 
Krankheit studiren und darüber be- 
richten sollen. 

Pevto Eer ve erhält poli- 
zeilichen Besuch. 

NewYorf,11 Sept. 
Der Polizei - Commissäk Murphy 

erließ heute einen General - Befehl an 

sämmtliche kommandirende Polizei- 
Beamie des Departementå, in we. chern 
et sie anweist, in ihren respektiven Di- 
sttitten einen Census sämmtiichee in 
denselben ansiissischer Anarchisten auf- 
zunehmen und dann eine derartig 
strenge Aufsicht über sie zu führen, daß 
ihnen der Boden unter den Füßen zu 
heiß wird und sie Lieber New York den 
Rücken kehren. 

Der Redakteur des italienischen 
annrchistischen Organs in Vaters-Im 
R. J» Pedro Einve, wurde heute in 
der Versammiunge - Halle der Anat- 
chiftengrupne,,Exisienzrecht« von sechs 

eheimprliiiiiens besucht, und einekn 
scharfen Vexhör unterworfen. Es 
konnte ihm jedoch nicht nachgewiesen 
werden, daß er in irgend einer Weise 
siir den Mordanariik auf den Präsi- 
denten miiveeanirdoriiich fei. 

Finanzielkegt 
Washington U. Sept. 

: Der inanzminsier bat sich bereit 
erklärt, undesbvndå in f öbe von 

,000,000 auf unehmen meines-n 
d bis Don-net ag. den 12. d Mtsc 

ein gestrichen Außerdem hat er ch- 

g i. daßÄz niand- Steuer- Quiitungcxz eben Fasten-Il- BantsDepoiiå cei s 

bis sum vollen Werthe der Beindö kin 
terlegt werden dürfen-. ierdureb so 
Im kiwc Zinsle füssig gemach 
werden Weinen. 
M 
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ÆM fäkAND lsLAND Zg 
Die nenen Seidenzeuge Kleiderwaarenj 

jind fertig! 
Ihr zuvor Ist eine so vollständige und hochiuodernc Auswahl von Kleider-paaren in Grand Island 

gesehen worden. Wu- laden Sie hiermit freundlichsi ein, die folgenden Waaren zu besichtigen: Seher das große 
mittlere Schaufenfter.«) 
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Neue Herbsthutc für r? 
? 
: 

Jalouwgepeschen 
! 

Der Präsident befindet sich bedeutend 
wohin-. 

Die Letzte hoffen ans baldige Gene- 
sang. 

Gegen die Augen-isten. 

Das Besinden des Präsi- 
d e n t e n. 

Miiburn Dense, Buffaio, 10. Sept. ! 
Wieder ist eine Nacht, die man eine 

tritijche nennen rann, die vierte seit 
dem abscheulichen Attentat auf den 

Präsidenten vorüber. Eis bat sich iein 
Symptom gezeigt, das der schließlichen 
Genesung ungünstig zu deuten wäre. 
Das- erste deutige, sehr gewissenhaft 
nbgefaßte Bulletin giebt der Freude 
Auådruch daß der Präsident eine bes- 
sere Nacht gehabt habe, ai sie seit sei- 
ner Verwundung zu verzei nen gewe- 
sen war. Puls- und Temperatur wa- 

ren um eine Fileinigteit höher als ge- 
stern früh, der Unterschied ist aber so 
etingfiigig« daß er zu teinerlei Be- 

forgniß Anlaß geben konn. 
Um 6 Uhr früh begann ein leichter 

Regen zu fallen, der den Wachtpostem 
»den Zeitunggberichierstaiiern und den 
anderen Leuten, welche si-? in der Nä- 
he des Miit-armsdicke Hau es aufhalten 
mußten, das Verweilen im Freien un- 

nn mehm machte. 
in 7 Uhr wurde das erste Bulletin 

ausgegeben Es war von den Aerzten 
Rixey und Pakt nnterzeichnei, welche 
abwe elnd im Krankenzimmer ge- 
wacht tten. Es trug die Zeitbestim- s 
mnng Z Uhr 20 Minuten. Die Bei ! 
mer-tun , daß der Präsident die bestes 
Nacht eit seiner Verwendung gehabt; 
Hatt-, rief allgemeine Befriedigung her- 
vor. 

«- 

Um 9 Uhr wurde das Ergebniiz 
der MorgensKonsultation bekannt- 
Die Aerzte sprachen sich über den Zu- 
stand des Patienten sehr befriedigt 
aus. Dr. Noswell Park sagte: 

»Das Besinden des Präsidenten ist 
durchaus zufrichenstellend Das 
Bulletin wird es bestätigen Der 
Präsident schlief wohl und war, als 

I erwachte, munter, ja, sogar gespräs 
tg.« 
»Glaubt-n Sie, dass der Präsident 

außer aller Gefahr iftP wurde der 
Ant. gestqu- 

»Ich möchte nicht to weit gehen, 
das zu bejablen Es kann aber ge- 
sagt werden, daß wir seine Genesung 
erwarten, wenn keine unerwarteten 
Tomplikationen hinzutreten« 

Dr. Pakt betonte noch, daß die 
W seht genau abgefaßt, und 
U Zustand des Patienten fo schil- 
derte-n wie man es von Aerzten in 
jedem anderen Falle erwarten würde. 

New York, Io. Sept. 
»Der Präsident wird bis zum Sau-» 

fing Abend amtliche Schriftstücke nn-? 
terzeichnen,« tagte der Landwitth- 
scha tsministet Wilson gestern Abend 
tn uffnlo einem Berichterstatter det 
«Tkibune«. Er sprach diese Worte, 
nachdem er in Milburn Hduse mit 
den Aerzten des Präsidenten nnd tm 
Zusian Club mit den Minister Gage, 
dem Generalpostmeifjer Smith nnd 

» dem Generatanwalt Kno: kenferirt 

harre. »wenn-n ruqr Herr Lamon 
fort, «wirdRien-anrs erwarten, Daß det- 
Priisident bis dahin fein Bett verlassen 
kann ,er wird aber kräftig genug sein« 
die Unterschriften zu vollziehen." 

Vuisalo, 10. Sept. 
Tag nachstehende Bulleiin wurde 

von den Renten des Präsidenten um 
7 Uhr sriiäs ausgegebcm 

»Der Präsident trat die beste Nacht 
gehabt, seitdem do: Ajtentat aussein 
Leben verübt wurde Puls 118 ,Tem 
peratur IU(),:4 Attmmng 28. 

NOT-web PM, 
Gcorqr Lö. Cortclymh 

Zetrerör.« 
Mildum Sense Vuffalo, 

l« September-. 
Das nmtstetcnfse Binlerin wurde 

von den Mr ten dei- W Lisidenzen um 
9 link Vormittag-:- an: gegeben: 

»Da-:- Beiinden des Präsidenten 
befriedigt die Ttlcrzte in höchst me 
dc Wenn keine Comv Mammon ein 
treten. io kmin ein-c »Holt-I Gen-o- 
sunq erwartet werden WIT- lUiz 
Tisnwomsnx JOHN »Ohne-nun As. 

Tiefe Tsxnnwmtnr Jst izn Munde 
genommen nnd bleibt nrn cnvn einen 
Werd hinter der Nattern-Ternwmtnr 
zurück. 

«t.k. M Nirw- 
M D. Mann, 
Its-Zweit Part, 
DICan Montef- 
Csiscxsno Was-din- 
Cssnrchs Mrsttnrnetx 
Strome B. Cortelnou, 

Seh des Präsidentan 
Milburn House, Bussalo, 10. Sept. 
Das folgende Bulletin wurde von 

den Anzten des Präsidenten um 3 Uhr 
20 Minuten heute Nachmittag versi- 
sentlicht: Seit dem heute Morgen be- 
kannt gegebenem giinstig lautende-n 
Bulletin ist keine Veränderung einge- 
treten. Puls 110, Temperatur 100, 
Ithrnung 28 

P M- Rim- 
M. D. Mann, 
Roswell Part, 
Herrin-n Mynter, 

» 

Eugene Washin, ; 

ceorge s. Gott«-inw, Pri- 
vatssetretiir des Präsiden- 
teu. 

Der Kampfgegen die Anat 

ch i st e n. 

New York, It. Sept. 
Der Obertichter McAdamz vorn 

ReivYorier StaatsiObergericht erklär- 
te, daß. feiner Ansicht nach, Emnra 
Goldmann und die anderen naturalis 
sirten Anarchisten des Landes verwie- 
sen werden könnten, weil sie die Bür- 

; erpapiere durch Betrug erlangt hät- 
s en. Als sie beschworen, dasz sie den 

Grundsätzen unserer Regierung erge- 
ben seien und die Verfassung und Ge- 
se e stii en wollten, hätten sie Mein- 
ei gelei et. 

New York, Il. Sevi. 
Der »Herald« will es aus zwei 

Quellen, deren Zuverlssi ieit unbe- 
streitbar sein soll, in Erfahrung ge- 
bracht haben, daß die Polizei ihre Netze 
so gelegt hat« daß sie sie in Kürze zu- 

jiehen und eine Clique von Anarchisten 
n Sicherheit brtn en kann, von denen 

man glaubt, daß e an dem Komploti 
spuken-sc Wim· Präsidenten und 

given Regierungsvertreter zu entwi- 

n. 
Emma Goldmann ilt als die See- 

le der Betschmdrung. hre Verhastung 
steht bevor. Es soll Beweipmaterial 
dasiir vorhanden sein, daß der Atten- 
tatsplan in Bufsalo ausgebrütet wur- 
de. Emma Goldmann war an dem 
Tage in Bufsalo ,rsor dem der Präsi- 
dent eintraf. 

Cincinnati. Q, Il. Sept. 
Ciyde M. Alten« der Redakteur des 

»Jnternatianal Police Journal«, des 
Organs des NationalsVerbandes ame- 

rttanischer und tanadischerPokizeichefs, 
schreibt: 

»Die Knauserei der Regierung trägt 
die Schuld daran, dasz der Anarchis- 
mus in den Vereinigten Staaten wu- 
chert. Es ist eine den Sicherheitsorgm 
nen wohlbekannte Thatsache, daß das 
Geheimdienst Departement mangels 
der nöthigen Mittel nicht einmal im 
Stande ist, die Falschmünzer stetig zu 
verfolgen, geschweige denn, die Anat- 
chisten zu ijdmvachen Das Departe- 
ment ist einer der wichtigsten und doch 
vernachlässigten Zweige der Bundes- 
regierung. 

»Lange bevor der Präsident Mc- 
Ftinley das Opfer eines Anarchisten 

wurde, waren sich die Mitglieder des 
HVerdandes dir Polizeichess darüber 

jtlar, daß di. Anat-chi- nnterdriictt wer- 

fden müsse. Und zu diesem Zwecke be- 
absichtigte der Verband, bei dem Con- 
gresz die Gründung·eines Nationalen 
JdentifizirungsWureaus zu beantra- 

en. Diese-.- Bureau müßte ni t nur 
rn eigenen Lande strenge Wa t hal- 

ten, sondern auch mit den fremden Re- 
·erungen seine Ermittelungen anstau- 
chen. Einzelne sremde Re ierungen 

haben bereits um einen derareigenVeri 
tehr gebeten." 

Streitnotizen. 
Pirtiiburg, 11. Sept. 

Es wurde heute lein Versuch ge- 
macht, die Thätigteit in den Werten 
der National Tube Co. aufzunehmen-. 
Tausende von Streitern ziehen in den 

Straßen in der Nähe der Fabrik he- 
rum. Die Arbeiter, welche gestern von 
den Streiter-n von den Werten zu- 
rückgetrieben wurden, blieben heute zu 
Hause. An dem Eingang an der 
Hueh Straße tarn es zu Störungen 
als einige Männer die Fabrik betre- 
ten wollten· Es heißt, daß die Werte 
dauernd geschlossen bleiben sollen· 
San Bernardin-o, Cal» 11. Sept. 

Dreihundert Angestellte in den 
Werkstätten der Santa Fe Bahn leg- 
ten diejzlrbeit nieder, weil die Gesell- 
schaft sich weigerte, eine verlangte 

isahlung sür Extraarbeit zu leiste-t. 
Die Leute scheinen iibereilt gehandelt 
zu haben und wollen wieder zur Ar- 
bett zurückkehren Es ist aber noch un- 

entschieden, ob sie wieder angenom- 
men werden. 

»Na fix-there sue-stät 

befiel let-then einen Eisenba narbeiter,« 
schreibe Tr. s. teilen von Wi isord, Ark. 
Sein Fuß war arg zermalrnt, aber Bemerkt 
Armta Gelde kurtrte ihn schnell. Sieist ein- 
saeh wandteon Branbg und Schnitt-runden, 
Hamen-holden und alle Aautauischläsr. Sie 
ist der Welt Meisterhetler. Kur getraut-en Löc. 
Vertaust von Bau-traun «- Bau-nann. 


